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6.1.1996 
 

„Dreikönigs-Turnier“ abgehalten 
 
Traditionell veranstaltete der ESC am 6. Januar 1996 sein „Dreikönigs-Turnier“ in der 
Eishalle in Bad Aibling. 
Es konnten dazu 30 Mannschaften begrüßt werden, die auf zwei Gruppen aufgeteilt wurden. 
Mit dabei waren auch dieses Jahr, und zwar schon zum 18. Mal in Folge, unsere Freunde vom 
ESV Friedrichshafen. 
 
In der Gruppe Ost gewann der EV 1978 Rosenheim vor dem TSV Breitbrunn und dem 
EKC Westerham. 
Sieger der Gruppe West wurde der MTV Rosenheim vor unserer Mannschaft und dem SV 
Ostermünchen. 
 
Bei der anschließenden Siegerehrung in der Stadiongaststätte bekam jeder Schütze einen 
saftigen Fleisch- oder Wurstpreis. 
 
 

9.3.1996 
 

JHV im „Birkenstüberl“ 
 
Vorsitzender Josef Unrecht konnte 31 stimmberechtigte Mitglieder im „Birkenstüberl“ in 
Heufeldmühle begrüßen. 
Nach der Begrüßungsrede des 1. Vorsitzenden gedachte man der verstorbenen Mitglieder. 
 
Danach sollten eigentlich Mitglieder-Ehrungen durchgeführt werden. Der Vereinsausschuß 
war aber der Meinung, daß diese Ehrungen im Rahmen der heuer noch stattfindenden 25-
Jahr-Feier einen würdigeren Rahmen bekäme. 
 
Es folgten daher die einzelnen Berichte der Schriftführerin Petra Limmer, des Kassiers Hubert 
Griesbach, der Kassenrevisoren Lechner und Mann, der Damensprecherin Barbara Gerzer und 
des Sportwarts Franz Gerzer. 
 
Danach kam der Vorsitzende Josef Unrecht zu seinem ergänzenden Bericht. 
Finanziell sei der Verein gesund und er könne so weitermachen wie bisher. 
Allerdings, kritisierte er, werde das Vereinsheim leider nicht mehr so gut besucht. 
Er wünschte sich für die Zukunft wieder mehr Besucher und dankte anschließend allen 
Spendern, Gönnern, Helfern und Freunden des ESC. 
 
Nach der Aussprache zur den einzelnen Berichten wurden einige wichtige Beschlüsse gefaßt. 
 
! Da einige Vereinsausweise aufgetaucht sind, die ein Eintrittsdatum aufweisen, das vor 

dem Gründungsdatum, den 15.10.1971, liegt, wurde beschlossen, daß diese Ausweise 
umgeändert, bzw. neu ausgestellt werden. 
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! Ferner wurde beschlossen, daß die Kosten für das Wintertraining in der Eishalle Bad 
Aibling künftig nicht wie bisher von den Schützen selbst, sondern vom Verein  getragen 
werden soll. 

 
Nachdem noch das Thema 25-Jahr-Feier angesprochen wurde, schloß der Vorsitzende Josef 
Unrecht mit einem einfachen „Stock heil“ die Jahreshauptversammlung. 
 
 

17.3.1996 
 

Eröffnungsturnier 1996 
 
Beim Eröffnungsturnier, einem Einzelschießen nach den alten Regeln „Latte-Stock-Ring“  
fanden sich auf dem Kinderspielplatz in Waldheim 38 Teilnehmer ein. 
Dabei ergaben sich folgende Platzierungen: 
 
1. Johann-Heinrich Raabe  96 Punkte 
2. Johann Fierlbeck  84 Punkte 
3. Franz Gerzer   84 Punkte 
4. Walter Schmid   83 Punkte 
5. Johann Lechner   82 Punkte. 
 
Die anschließende Siegerehrung fand im Vereinsheim statt. 
 
 

2.6.1996 
 

Erstes „Christian-Brunner-Gedächtnisturnier“ 
 
Beim 1. „Christian-Brunner-Gedächtnisturnier“  nahmen 5 Mannschaften teil. 
 
Sieger wurde die Mannschaft Michaela Schmid, Alexander Rohner, Bartl Stahuber und 
Konrad Gerzer Jun. mit 13:3 Punkten vor der Mannschaft Barbara Gerzer, Johann 
Fierlbeck, Michael Weiß und Josef Unrecht mit 11:5 und dem Team Kathi Brunner, 
Konrad Gerzer Sen., Walter Schmid und Johann-Heinrich Raabe mit 10:6 Punkten. 
 
Nach einer Gedenkminute für Christian Brunner führte Sportwart Franz Gerzer die 
Siegerehrung im Vereinsheim durch. 
 
 

16.6.1996 
 

10. „Helmut-Ressel-Pokal“ 
 
33 Schützen fanden sich zum 10. „Helmut-Ressel-Pokal“ auf den Asphaltbahnen des ESC 
Waldheim ein. 
Es handelt sich um ein Einzelschießen nach den neuen Regeln. 
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Dieser Pokal wurde nach einem Beschluß des Vereinsausschusses diesmal zum letzten Mal 
ausgeschossen und wird 1997 durch den „Mai-Pokal“ ersetzt werden. 
 
Folgende Platzierungen ergaben sich: 
 
1. Helmut Vogl   130 Punkte 
2. Barbara Gerzer  107 Punkte 
3. Lambert Kuchlmeier 106 Punkte 
4. Albert Pichler  101 Punkte 
5. Walter Schmid    99 Punkte. 
 
 
 

6. - 8.9.1996 
 

25 Jahre ESC Waldheim 
Große Feierlichkeiten zum Jubiläum 

 
Der ESC Waldheim feierte vom 6. bis zum 8. September 1996 sein 25-jähriges Bestehen mit 
einem großen Fest. 
Dem Festausschuß zur Organisation und Durchführung dieser Feierlichkeiten gehörten an: 
Josef  Unrecht, Michaela Schmid, Franz Gerzer, Rudi Zeller, Hans Rötzer, Betty Raabe, 
Christa Sigl, Hubert Griesbach, Paul Simon und Petra Limmer. 
 
Die Jubiläumsfeier wurde mit einer Festandacht am Freitagabend im Zelt durch Pfarrer 
Wenninger begonnen. 
Nach einer Gedenkminute für die verstorbenen Vereinsmitglieder ließ Pfarrer Wenninger die 
Vergangenheit des ESC nochmals aufleben, an der auch er Anteil hatte. Er gratulierte dem 
ESC für den Zusammenhalt im Verein und hoffte, dies möge auch weitere 25 Jahre so 
bleiben. 
 
Zum anschließenden Festakt konnte Vorsitzender Josef Unrecht die Gründungsmitglieder, 
darunter Ehrenmitglied Hans Rötzer, den Zweiten Bürgermeister und Schirmherrn der 
Veranstaltung Franz Heinritzi, den Sportreferenten des Marktes Bruckmühl, den 
Kreisobmann Rupert Martl, Frau Sammer vom BLSV, Johann Antretter von der 
Stadtverwaltung Bad Aibling, sowie viele Nachbarvereine begrüßen. 
 
In seiner Ansprache ließ der Vorsitzende Josef Unrecht die letzten 25 Jahre Revue passieren 
und meinte, man könne mit dem Ergebnis und dem Engagement beim ESC sehr zufrieden 
sein. 
Zweiter Bürgermeister Franz Heinritzi lobte die gute und enge Zusammenarbeit des ESC 
mit der Gemeinde Bruckmühl. Er überreichte im Namen der Gemeinde ein Geldpräsent. 
 
Unrecht ehrte im Anschluß die Gründungsmitglieder und verdiente ESC-Mitglieder. 
Die Gründungsmitglieder erhielten alle eine Ehrengabe und die Vereinsnadel in Silber für 
25 Jahre Vereinstreue. 
 
Geehrt wurden: Karl  Arzberger, Helmut Binder, Franz Gerzer, Konrad Gerzer 

Sen., Hubert Griesbach, Adolf Hagn, Richard Heinrich, Johann 
Hirtreiter, Johann Rötzer, Herbert Schreiner, Josef Schreiner, 
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Maximilian Stumhofer, Rainer Ullmann, Josef Unrecht, Franz 
Völkl und Karl Wieser. 

 
Eine besondere Auszeichnung erhielt Franz Gerzer. Für sein jahrelanges Engagement beim 
ESC wurde ihm die Verdienstnadel in Gold verliehen. 
 
Für besondere Leistungen im Verein erhielten die Verdienstnadel in Silber: 
 
   Barbara Gerzer, Petra Limmer, Michaela Schmid,  
   Elfriede Unrecht und Konrad Gerzer Sen. 
 
Für besondere Leistungen im Verein erhielten die Verdienstnadel in Bronze: 
 
   Johann Fierlbeck, Bartholomäus Stahuber, Walter Schmid, 
   Katharina Brunner und Helmut Vogl. 
 
Danach hatte Frau Sammer vom BLSV noch die Aufgabe, einige Vereinsmitglieder auf 
Verbandsebene zu ehren: 
Dies waren Barbara Gerzer mit der Verdienstnadel in Bronze, Franz Gerzer mit der 
Verdienstnadel in Silber und Hubert Griesbach, sowie Josef Unrecht mit der 
Verdienstnadel in Gold. 
Frau Sammer betonte, daß der ESC einer der aktivsten Vereine im Kreis Inn/Chiem sei. 
Auch Kreisobmann und BEV-Vertreter Rupert Martl konnte einige Mitglieder auf 
Verbandsebene ehren: 
Franz Gerzer erhielt die Verdienstnadel in Bronze mit Urkunde, Hubert Griesbach und 
Josef Unrecht die Verdienstnadel in Silber mit Urkunde. 
Auch er überbrachte vom BEV und vom Kreis Inn/Chiem die Glückwünsche und eine 
Ehrengabe des Kreises. 
Es folgten die Glückwünsche und Ansprachen der geladenen Vereine. 
Auch Ehrenmitglied Hans Rötzer dankte in seiner Ansprache dem ESC für die geleistete 
Arbeit und gab seiner Hoffnung Ausdruck, daß dies noch lange so bleibe. 
Für die musikalische Unterhaltung der Gäste wurde die Gruppe „The Sentimental 
Ghostbusters“ verpflichtet. 
 
 
 
 

 
              Pfarrer Walter Wenninger hielt die Festandacht                                      ESC-Vorsitzender Josef Unrecht bei seiner Ansprache 
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                       Zweiter Bürgermeister Franz Heinritzi                                                        Die Vertreterin des BLSV, Frau Sammer 
 
 
 
 

 
              Josef Unrecht und Kreisobmann Rupert Martl                                     Rupert Martl mit den Geehrten auf Verbandsebene (v.l.n.r.) 
                                                                                                                         Franz Gerzer, Rupert Martl, Hubert Griesbach und Josef Unrecht 
 
 
 

Jubiläumsturnier des ESC Waldheim 
 
Am Samstag stand das Jubiläumsturnier des ESC in der Eishalle in Bad Aibling auf dem 
Programm. 
Es hatten sich 22 Mannschaften beteiligt, die in zwei Gruppen aufgeteilt wurden. 
Sieger der Gruppe West wurde der TSV Babensham. 
Sieger der Gruppe Ost wurde der EC Mittenkichen. 
Die Siegerehrung wurde im Anschluß an das Turnier im Festzelt in Waldheim abgehalten. 
Alle Schützen der teilnehmenden Mannschaften erhielten Fleischpreise, jede Mannschaft 
erhielt zusätzlich einen Jubiläumskrug. 
 
Abends fand ein zünftiger Wiesenabend im Festzelt statt, den wiederum die Gruppe „The 
Sentimental Ghostbusters“ musikalisch begleitete. 
 

Frühschoppen 
 
Am Sonntagvormittag lud der ESC Waldheim ab 10 Uhr zum Frühschoppen ein. 
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Bei Weißwürsten und anderen Schmankerln und dem süffigen Bier konnte man gemütlich 
beisammen sitzen. Zur musikalischen Unterhaltung spielte Sigi Zimprich auf. 
 

Großes Kinderfest 
 
Anschließend startete gegen 14 
Uhr das Kinderfest auf dem 
Spielplatz im und vor dem Zelt. 
Eine große Schar Kinder mit ihren 
Eltern und Großeltern kamen 
erwartungsgemäß zum Kinderfest. 
Viele tatkräftige ESC-Mitglieder 
waren notwendig, um die 
verschiedenen Spiele 
durchzuführen und die Gäste am 
großen Kuchenbuffet zu bedienen. 
Vor dem Zelt stand für die Kinder 
außerdem ein Kinderkarussel zur 
Verfügung. 
 
Es gab kein Kind, das nach dem 
Kinderfest ohne Preise nach Hause 
ging. 

Festausklang mit Verlosung 
 
Am Abend konnte Vorsitzender Josef Unrecht dann die Verlosung eines Alpenrundfluges, 
eines Gutscheins für Sportbekleidung und eines Faß Bier vornehmen. 
Der Alpenrundflug ging an Luise Weiß aus Waldheim, der Gutschein an Werner Mann und 
das Bier an Walter Schmid. 
Anschließend ließ man in geselliger Runde die Festivitäten ausklingen. 
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Auch die Bar wurde von den Besuchern rege besucht, so daß die letzten Festbesucher erst zu 
fortgeschrittener Zeit nach Hause gingen. 

 
Zweiter Bürgermeister Franz Heinritzi beim Anzapfen 

des ersten Fasses Bier. 
 

 
Die fleißigen Helfer und Helferinnen des ESC Waldheim. 
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5./6.10.1996 
 

Zum 25. Mal Vereinsmeisterschaften ausgetragen 
Johann Fierlbeck schaffte Hattrick 

 
Bei schlechter Witterung fanden sich am 5.10.1996 insgesamt 30 Einzelschützen auf dem 
Kinderspielplatz in Waldheim ein, um den Vereinsmeister 1996 zu ermitteln. 
 
Sieger und Vereinsmeister der Herren im Einzelschießen 1996 wurde mit 111 Punkten 
Johann Fierlbeck vor Johann-Heinrich Raabe mit 104 und Konrad Gerzer Jun. mit 103 
Punkten. 
 
Bei den Damen siegte Michaela Schmid mit 99 Punkten vor Barbara Gerzer mit 93 
Punkten. 
Dritte wurde überraschend Betty Raabe mit 71 Punkten. 
 
Vereinsmeister bei den Senioren ab 50 Jahren wurde ebenfalls Johann Fierlbeck, vor 
Helmut Vogl und Ernst Artmann. 
 
Am 6.10.1996 trat man zum Mannschaftswettbewerb an. Es fanden sich 7 Mannschaften ein, 
die zusammengelost wurden. 
 
Vereinsmeister 1996 im Mannschaftsschießen wurde die Mannschaft Johann Fierlbeck, 
Johann-Heinrich Raabe, Michael Weiß und Lydia Daxenbichler mit 10:2 Punkten vor der 
Mannschaft Johann Lechner, Ernst Artmann, Bartl Stahuber und Walter Schmid mit 7:5 
Punkten und der Mannschaft Christa Sigl, Rainer Vogl, Johann Brunner und Thomas 
Gerzer mit 6:6 Punkten. 
 
 

27.10.1996 
 

„Hans-Rötzer-Pokal“ zum Saisonabschluß 
 

Der ESC hielt sein 27. Abschlußturnier, den „Hans-Rötzer-Pokal“ ab. Das Turnier wird seit 
Bestehen nach den alten Regeln „Latte-Stock-Ring“ ausgetragen. 
 
Klarer Sieger des Abschlußturnieres wurde Johann-Heinrich Raabe mit 110 Punkten. Er 
gewann den Pokal damit zum 3. Mal. 
Platz 2 belegte als beste Dame Michaela Schmid mit 98 Punkten vor Barbara Gerzer mit 94 
Punkten. 
Dieses Ergebnis beweist, daß unsere Damen immer öfter für Überraschungen sorgen. 
 
Die Einzeldisziplinen gewannen Johann-Heinrich Raabe und Helmut Vogl im 
Lattenschießen mit jeweils 39 Punkten, sowie Johann-Heinrich Raabe und Otto Fierlbeck 
im Stockschießen  mit der Höchstpunktzahl von 44, und Barbara Gerzer im Ringschießen 
mit 37 Punkten. 
 
Die Teilnehmer erhielten saftige Fleischpreise, die wie immer Konrad Gerzer Sen. 
zubereitete. Ihm galt besonderer Dank. 
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Cup-Sieger 1996 ermittelt 
 
Cup-Sieger 1996 bei den Damen wurde Michaela Schmid mit 373 Punkten vor Barbara 
Gerzer mit 364 und Lydia Daxenbichler mit 259 Punkten. 
 
Den Seniorencup 1996 gewann Konrad Gerzer Sen. mit 316 Punkten vor Johann 
Fierlbeck mit 266 und Albert Pichler mit 231 Punkten. 
 
Den Herrencup 1996 sicherte sich Helmut Vogl mit 382 Punkten, knapp vor Johann-
Heinrich Raabe mit 381 und Konrad Gerzer Jun. mit 369 Punkten. 
 
An der Cupwertung nahmen insgesamt 43 Schützen teil. 
 
Zur Siegerehrung fand man sich abends im „Birkenstüberl“ ein. Der Abend wurde 
musikalisch umrahmt von „Sigi Zimprich“. 
Der Pokalstifter Hans Rötzer gratulierte den Gewinnern. 
Nach der Siegerehrung wurde noch kräftig getanzt und gesungen, sogar die Wirtsleute Hertha 
und Adi Zapf machten begeistert mit. 
 


